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45 Jahre Queller Blatt – eine kleine Bilanz

Das schrieb Herausgeber 
Hans Gieselmann († 2020) 
im April 1981 in der ers-
ten Ausgabe des Queller 
Blattes. 
Diesem Leitgedanken ist 
das Redaktionsteam in den 
vergangenen 45 Jahren treu 
geblieben. Erschienen sind 
seitdem 433 Ausgaben der 
„Berichte und Meinungen 
aus Quelle“. Das haben wir 
im Queller Archiv einmal nachgezählt. Wie 
viele Seiten das sind, lässt sich wohl nur 
schätzen: Ungefähr 13.000 werden es sein. 
45 Jahre Redaktionsarbeit sind uns auch 
Anlass, Rückschau zu halten und an die-
jenigen zu denken, die uns viele Jahre lang 
mit Wort und Bild sowie Rat und Tat unter-
stützt und begleitet haben, aber nicht mehr 
unter uns sind, darunter die ehemalige Ge-
samtschullehrerin Jutta Krüger († 2020) 

und der 2019 verstorbene Ortsheimatpfle-
ger Ehrhardt Schelp; auch der Florist Ernst 
Gühlke († 2005) gehörte zum Team der ers-
ten Ausgaben. 
Einige Frauen und Männer, die seit 1981 
dabei sind oder später das Redaktions- 
team ergänzten, sind heute noch aktiv. 
Wie vor 45 Jahren sind wir auch im Jahr 
2026 bemüht, durch ehrenamtliche Tätig-
keit unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger 

zu informieren und ihnen Freude zu 
bereiten. 
Wir freuen uns weiterhin auf die 
Zusendung von Bild- und Text-
beiträgen. Aber eine kostenlose 
Stadtteilzeitung kann davon allein 
nicht leben. Wir brauchen auch in 
Zukunft die (finanzielle) Unterstüt-
zung unserer Anzeigenkunden, die 
uns – zum Teil seit 1981 – die Treue 
gehalten haben.

Vielen Dank!

Ihr Redaktionsteam vom 
Queller Blatt
Ute Silbernagel-Grimme (USG), 
Birgit Reichelt (bir.), 
Martina Gallo (MG), 
Michael Möbius (mimö), 
Horst Brück (brü.), 
Uwe Geisenhanslüke (UwG) und 
Horst-Hermann Lümkemann (lü.)

Das erste Queller Blatt im April 1981

Vor 20 Jahren: Redaktionssitzung mit v. l. Karl-Heinz Stoß-
berg, Elke Fechtel, Michael Möbius, Ute Silbernagel-Grim-
me, Horst-Hermann Lümkemann, Ehrhardt Schelp (†) und 
Herausgeber Hans Gieselmann (†)

„Das Queller Blatt will Mittler sein zwischen der Bevöl-
kerung, den Vereinen, Kirchen, Schulen und der Queller 
Geschäftswelt. Wir möchten unseren Teil dazu beitragen, 
Quelle als Stadtteil Bielefelds attraktiver zu machen.“

Hans Gieselmann †



Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik

Lagerquist_1303_klein  16.02.13  19:11  Seite 1

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

Ferdinandstr. 21 a • 33649 Bielefeld 
Tel. 0521-452801 • Fax 0521-452800

Mobil 0172 3881951
info@tischlerei-in-bielefeld.de • www.tischlerei-in-bielefeld.de

Tischlermeister Holger Kleen
Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten

www.malermeister-rathmann.de

0521 - 45 37 53

0172 - 82 11 114

info@malermeister-rathmann.de

www.malermeiste-rathmann.de

Albertstraße 9a  •  33649 Bielefeld

Lager/Büro - Queller Straße 128

• Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten

• Eigener Gerüstbau

4. Handwerkermarkt an der GSQ – Berufe praktisch erleben
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Am 12. 
März 2026 fand an der Ge-
samtschule Quelle der 4. 
Handwerkermarkt statt. 18 
regionale Unternehmen in-
formierten über mehr als 20 
verschiedene Ausbildungs-
berufe in Handwerk, ge-
werblich-technischem Be-
reich sowie in Pflege- und 
Gesundheitsberufen.
Das Besondere an der Ver-
anstaltung: Die Jugendli-
chen konnten viele Berufe 
direkt praktisch auspro-
bieren. An verschiedenen 
Stationen wurden Übungen zu typischen 
Tätigkeiten aus dem Berufsalltag angebo-
ten, die von den Schülerinnen und Schü-

lern selbst getestet werden konnten. Diese 
praktische Erfahrung macht Berufsorien-
tierung besonders nachhaltig: Teilnehmer 
des Marktes im vergangenen Jahr berich-
teten, dass man Berufe, die man selbst 
ausprobiert, deutlich besser verstehe und 
sich länger daran erinnere. Andere hoben 
hervor, dass sie durch den Handwerker-

markt Berufe kennen lernen konnten, von 
denen sie zuvor noch nie gehört hatten.
Mit dem Handwerkermarkt setzt die Ge-
samtschule Quelle gezielt einen Schwer-
punkt auf handwerkliche und gewerb-
lich-technische Berufe, um die duale 
Ausbildung zu stärken und dem Fachkräf-
temangel entgegenzuwirken.
Eine weitere Besonderheit in diesem Jahr: 
Die Handwerkskammer OWL war mit ei-
nem eigenen Stand vertreten und stellte 
das Programm „Handwerksjahr Plus“ vor. 
Das Programm ermöglicht jungen Men-
schen nach dem Schulabschluss, inner-
halb eines Jahres mehrere Handwerksbe-
rufe kennenzulernen und praktische Erfah-
rungen in Betrieben zu sammeln.	 (QB)

4. Handwerkermarkt an der GSQ – Berufe praktisch erleben

Herzlich begrüßt wurden die teilneh-
menden Firmen vom Organisations-
team der Gesamtschule: von links 
Sabrina Kucza, Raja Blavius, Kirsten 
Bergmann, Walter Kunert und Heinrich Köhne. Zum Team gehört 
auch Sabine Berkemer-Feldhoff, hier neben der Schorsteinfegerin.

Zum zweiten Mal vertreten: Benjamin Krebs (ehe-
maliger Schüler der Gesamtschule) und seine Fir-
ma Krebs-Bedachungen

Mit dabei war auch Thorsten Arning (technischer 
Leiter der Queller Gemeinschaft) mit seiner Firma 
Elektro-Arning.
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Rückblick

Neujahrsempfang des  
OV Brackwede-Quelle

Der Vorstand des Ortsver-
eins Brackwede-Quelle 
hatte alle Mitglieder zum 
Neujahrsempfang am 16. 
Januar um 15:00 Uhr in die 
Taverne Sprungmann ein-
geladen. Weitaus mehr Mit-
glieder als erwartet folgten 
der Einladung, sodass alle 
zur Verfügung stehenden 
Plätze besetzt waren. 

Nach der Begrüßung durch 
den Vorsitzenden Wolf-
gang Kerker und einigen 
Informationen wurden Kaf-
fee und selbstgebackener 
Kuchen aufgetischt, den 
einige Mitglieder gespen-
det hatten. Bei ausge-
zeichneter Stimmung gab 
es viele Gespräche über 
allgemeine, private und 
aktuelle Themen, die sich  
nach dem gemeinsamen 
Abendessen fortsetzten. 
Der von allen Teilnehmern 
als gelungen gewertete 
Nachmittag endete um 
19:30 Uhr. 
	 (QB)

WOHN
FÜHL

ORT
gbb – der führende Wohnungs an bieter 
im  Bielefelder Süden. 

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1

0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster
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Babyboomer sind jetzt Rentner

Diese Schülerinnen und Schüler – 
Abschlussklassen 9 A und 9 B der 
Brocker Schule im Jahr 1973 – tra-
fen sich am 10. März, um ein Klas-
sentreffen vorzubereiten. Das Or-
ganisationsteam: „Wer noch dazu- 
kommen will, melde sich bitte über 
E-Mail bei detlef.dallmann@icloud.
com oder bei Marion geb. Pollmei-
er (norma4243@aol.com)!“
„Das war heute wie eine schöne 
Reise in die Vergangenheit“, fass-
ten viele Teilnehmende das Treffen 
zusammen.
	 (MG/Foto: M. Gallo)

Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

     

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld     

Telefon 0521 450221

 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Termin nach Absprache
Dienstag bis Donnerstag:

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
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Rückschau: Heimat- und Geschichtsverein Quelle blickt in die Sterne

Der winterkalte Abend des 31. Januar die-
ses Jahres ließ die Besucher der Volkstern-
warte zunächst hoffen, auch ein paar Bli-
cke durch die Teleskope der Einrichtung 
in den Himmel  zu werfen. Die Bewölkung 
war sehr aufgelockert, und der Mond soll-
te am Folgetag in voller Größe am Himmel 
stehen. Sofort nach der freundlichen Be-
grüßung klärte die Leiterin der Sternwarte, 
Bente Tamara Kähler, darüber auf, dass al-
lein ein wolkenloser Himmel und Vollmond 
nicht für ideale Bedingungen und eine gute 
Sicht per Teleskop in den Weltraum garan-
tieren. Da sorgten jede Lichtquelle aus der 
Umgebung der Sternwarte und nicht zu-
letzt auch das Mondlicht für mehr oder we-
niger starke Beeinträchtigungen. Also war 
an diesem Abend, wie an vielen anderen, 

nicht mit einem Blick durch die Teleskope 
zu rechnen. 
Wer nun glaubt, diese Tatsache hätte die 
Besucher enttäuscht, irrt sich sehr. Leiden-
schaftlich und mit hoher Fachkenntnis er-
klärte Kähler die Grundbegriffe der Astro-
nomie am Abendhimmel dieses Tages. Mit 

beweglichen Bildern ließ 
sich der Verlauf der Stern-
bilder am Winterhimmel er-
kennen. Orion, Kassiopeia 
(Himmels-W),  Zwillinge und 
Fuhrmann wurden sichtbar 
und deren Namen aus der 
griechischen Mythologie 
erläutert, die einzelnen 
Sterne mit Namen, Leucht-
kraft und Entfernung zur Er-
de benannt. 
Unterbrochen wurde der 
Vortrag mit einer Füh-
rung in die Halbkugel 
der Sternwarte, wo Pe-
ter Struck die Teleskope 
zeigte und erklärte. Das 
Hauptteleskop hat einen 
Spiegeldurchmesser von 
420 mm (16 Zoll) und eine  
Brennweite von 3.200 mm, 
daneben gibt es noch wei-
tere, kleinere, Teleskope. 
Auch der Blick von der Ter-
rasse der Warte in den Him-
mel war interessant, hier 
war die Lichtverschmut-
zung durch Umgebungs-
licht deutlich zu erkennen.
Im weiteren Verlauf der 
Veranstaltung erfuhren die 

Heimat- und Geschichtsverein Quelle e.V.  
lädt ein:

25. April 2026
Heimatverein besucht Haltern am See:  

Die römische Zeit 

Die Römerzeit auf unserer Seite des Rheins währte nur von ca. 
12 v. Chr. bis ca. 18 n. Chr. und diente im Wesentlichen der er-
weiterten Grenzsicherung. Die Fundstätten in Westfalen waren 
ausnahmslos militärische Anlagen und liegen hauptsächlich 
entlang der Lippe. Diese stellte einen idealen Nachschub- und 
Verkehrsweg zu den Militärlagern entlang des Flusses dar. Das 
größte Lager lag dabei im heutigen Haltern und umfasste neben 
dem eigentlichen Kastell und einen Flottenstützpunkt noch wei-
tere Einrichtungen, die uns einen tiefen Einblick in das römische 
Leben erlauben.
Am 25.04.2026 fahren wir nach Haltern und besuchen das LWL 
Römermuseum Haltern am See. Dort lernen wir das Museum 
und die Teilrekonstruktion eines römischen Kastells im Rahmen 
einer Führung kennen. Anschließend stärken wir uns im „Pri-
ckings-Hof“ noch mit Kaffee und Kuchen, bevor wir wieder nach 
Quelle fahren.
Wir treffen uns um 09:15 Uhr am Gemeinschaftshaus in Quelle. 
Gegen 11:30 Uhr werden wir in Haltern eintreffen. Hier ist Gele-
genheit, auf eigene Kosten in einer Bäckerei einen Mittagsimbiss 
einzunehmen oder im Museum den eigenen Mittagssnack zu 
verzehren, bevor um 12:30 Uhr die Führung beginnt. Gegen 14:30 
Uhr geht es dann weiter zum „Prickings-Hof“ und zu Kaffee und 
Kuchen.
Der Preis der Fahrt beträgt 45,00 € und enthält Busfahrt, Eintritt 
in das Museum mit Führung sowie das Kaffeegedeck (ein Känn-
chen Kaffee und ein Stück Kuchen). Die Mittagsverpflegung ist 
nicht im Preis enthalten und sollte in Eigenregie erfolgen.
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Rückschau: Heimat- und Geschichtsverein Quelle blickt in die Sterne

Rüdiger Uffmann, der Vor-
sitzende des Förderverein 
Projekt Wäschefabrik e. V., 
begrüßte die Teilnehmer 
aufgrund des guten Wet-
ters am 28. Februar drau-
ßen im Hof des historischen 
Gebäudes, auch um dar-
auf hinzuweisen, wie ruhig 
dieser Ort liegt. Durch die 
Hinterbebauung fühlt man 
sich, obwohl mitten im Zentrum der Stadt, 
wie in einem kleinen Park. Da die Inhaber-
familie über dem Betrieb wohnte, sind die 
Gebäude im gleichen Stil erbaut und mit 
den damals üblichen Verzierungen an Er-
kern und Balkon versehen. 
Im Gebäude ging es zunächst in den gro-
ßen Nähsaal. Hier stehen in langen Reihen 

die Maschinen aus der Zeit 
um 1913 bis hin zu den 
achtziger Jahren des vori-
gen Jahrhunderts. Neben 
Nähmaschinen sind auch 
Stick- und Knopflochma-
schinen sowie Zuschneide-
geräte dabei. Alles so, als 
wäre soeben noch daran 
gearbeitet worden. Die klei-
nen Büros neben dem Näh-

saal waren spartanisch eingerichtet. Hier 
zeigt sich, dass der Nähbetrieb Vorrang 
hatte. Hergestellt wurden – neben Bett- 
und Tischwäsche – auch Hemden, Blusen 
und Nachtbekleidung. Der Gründer Hugo 
Juhl musste den Betrieb 1938 verkaufen, 
da er jüdischer Religion war. Die Gebrüder 
Winkel aus Dresden erwarben Firma und 

Immobilie und führten den Betrieb 
45 Jahre lang bis zur Auflösung. 
Nach den Betriebsräumen führ-
te Herr Uffmann die Gruppe auch 
durch die Wohnung der Inhaber. 
Hier ist ebenso fast alles an Ein-
richtungsgegenständen in Küche, 
Bad und Wohnbereich erhalten und 
lässt erkennen, wie zur damaligen 
Zeit in gut betuchten Familien ge-
lebt wurde. 
Alles in allem ein sehr interessantes 
Museum, das anschaulich die Le-
bens- und Arbeitsbedingungen der 
Zeit von nach dem Ersten Weltkrieg 
bis heute darstellt. Ein Besuch 
lohnt sich jedes Mal, da man jedes 
Mal neue Eindrücke erlebt.	 (brü.)

Teilnehmer alles über schwarze Löcher, 
Gasnebel, die Satelliten unseres Sonnen-
systems und über ferne Galaxien. Manch 
einem schwirrte der Kopf von den unge-
heuren Entfernungen in Lichtjahren, von 
Durchmessern, näheren und fernen Milch-
straßen und Sternenhaufen.
Am Ende aber waren die 20 Besucher be-
eindruckt und begeistert von dem Wissen, 

das hier vermittelt wurde. 
Die Volkssternwarte Ubbedissen ist eine 
Einrichtung des Naturwissenschaftlichen 
Vereins für Bielefeld und Umgegend e. V., 
alle Mitwirkenden arbeiten ehrenamtlich. 
Diese Leistung kann nicht hoch genug an-
erkannt werden. Wer sich weiter informieren 
möchte, kann das jederzeit über die Home-
page sternwarte-ubbedissen.de 	 (brü.)

Die Besuchergruppe des HGV (Foto: H. Brück) 

Das Museum Wäschefabrik an 
der Viktoriastraße (Foto: www.
museum-waeschefabrik.de)

HGV im Museum Wäschefabrik
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Alt werden und dabei fit und gesund bleiben	 - Gastbeitrag -
Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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www. queller-gemeinschaft.de

 

 

 

 

Di., 24. Sept. 2019, 19:30 Uhr  
im Johannes-Gemeindehaus, 

Georgstr. 19

Klima im Focus
Diskussion mit jungen

Leuten von

    Über Forderungen  
    und Ziele der Bewegung

Alt werden wollen alle 
– alt sein besser nicht! So und so ähnlich 
hört man viele Menschen sagen. Wie man 
seine Wehwehchen und Zipperlein im Zaun 
halten kann  oder wie man eigenverant-
wortlich vorsorgen sollte, machte der Inter-
nist und Kardiologe Dr. Johannes Hegsel-
mann am 23. Februar während eines gut 
besuchten Vortrags im Rahmen der Rei-
he „Focus Quelle“ im Gemeindehaus der 
Johannes-Kirchengemeinde anschaulich 
deutlich.
Wie lebt man möglichst lange selbstbe-
stimmt? Wie kommt man mit zunehmender 
Gebrechlichkeit zurecht? Welche Krank-
heiten warten auf uns im Alter? Wie werde 
ich sterben? Alles Fragen, die man gern vor 
sich herschiebt, sie auch meist verdrängt. 
Angesichts von einer Million Sterbefälle 
(2025) jährlich in Deutschland aber doch 
Themen, die man für sich bedenken sollte. 
Hegselmann definierte den Begriff Altern, 
vor allem danach, wann es biologisch be-
ginnt, d.h. viel früher, als man gemeinhin 
denkt: Der Prozess startet zwischen dem 
20. und 30. Lebensjahr. Dem gegenüber 
steht eine rasante Steigerung der Lebens-
erwartung. Wohlstand, gesündere Ernäh-
rung, verbesserte Lebensbedingungen 
und optimierte Vorsorge sind wesentliche 
Teile dieser Entwicklung. Dabei machte 
der Mediziner deutlich, dass das chrono-
logische Alter fix ist, das biologische Alter 
jedoch dynamisch.
Und hier setzten seine Tipps für die ver-
besserte Gesundheit und Fitness für die 
ältere Generation an. Be-
sonders der Lebensstil ist 
der stärkste Faktor für ein 
langes Leben. Mit gesun-
der Ernährung, reichlich 
Flüssigkeitszufuhr (1,5 bis 
2 Liter pro Tag), viel Bewe-
gung, geistiger Betätigung, 
sozialen Kontakten und vor 
allem ohne Rauchen (aktiv 
und passiv) lasse sich theo-
retisch fast ein jedes Leben 
um 10 bis 15 Jahre gegen-
über dem statistischen Mit-

telmaß verlängern, so Hegselmann. Beson-
dere Erwähnung fanden eine mediterrane 
Ernährung und die gerade aktuelle 16/8-Di-
ät, sprich gelegentliches Intervall-Fasten. 
Einen besonderen Fokus legte der Medi-
ziner auch auf die tägliche Bewegung. Sie 
sollte zwischen 7.000 bis 10.000 Schritten 
liegen. Dazu 150 Minuten Ausdauersport 
wöchentlich (zum Beispiel 5 x 30 Minu-
ten), zweimal Krafttraining und dreimal wö-
chentlich Gleichgewichtsübungen. Sein für 
jeden umsetzbares Fazit: Jede Bewegung 
zählt.
Abschließend listete der Arzt die meisten 
Todesursachen auf und warnte beson-
ders vor dem Rauchen. Das Rauchen sei 
der größte Killer. Nichtrauchen schütze vor 
Krebs und einem frühen Tod. Hinzu kom-
me der Faktor Übergewicht. Auch den 
Blutfettwerten sollte jeder besondere Auf-
merksamkeit widmen (wegen der Blutgefä-
ße) sowie dem Schlafen. Hier sind 7 bis 9 
Stunden empfehlenswert. 
Ebenso die empfohlenen Vorsorgen und 
Früherkennung von Krebs, außerdem sinn-
volle Impfungen (besonders gegen Gürtel-
rose) rückte Hegselmann ins Licht. 
Nahrungsergänzungsmittel in den Berei-
chen Anti-Aging und Longevity hätten kei-
nen wissenschaftlich belegbaren Nutzen 
hätten. Lebensverlängernde Maßnahmen 
(zum Beispiel Medikamente) werden ir-
gendwann verfügbar sein, sind aber noch 
im frühen im Versuchsstadium und längst 
nicht ausgereift. Die ewige Jugend ist lei-
der noch meilenweit entfernt.	 (Tom Hagen)
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Osterlämmer

Rechtzeitig zum nahen Oster-
fest wurden auf dem Schulbau-
ernhof Lämmer geboren.
Dieter Kunzendorf hielt die 
muntere Kinderschar mit der 
Kamera fest – an natürlicher 
und künstlicher Milchquelle. 
	 (Fotos: D. Kunzendorf )

QUEST
Queller Ensemble  
Spiel und Theater

Du wohnst in Quelle? Du hast Lust, neue Leute 
kennenzulernen und gemeinsam Geschichten zu 

erzählen? Dann bist Du bei uns genau richtig!

Die Johannes-Kirchengemeinde und der  
Freies Feld e. V. starten gemeinsam ein offenes 

Theaterprojekt für alle in Quelle –  
ganz ohne Vorkenntnisse!

Worum geht's?
Wir erforschen spielerisch, was unseren Stadtteil 

ausmacht: Wer wohnt hier? Was bewegt die  
Menschen in Quelle? Aus Euren Ideen entste-
hen Szenen – und am Ende steht eine eigene 

Aufführung! 
Leitung: Laura und Florian Parker

Die Termine auf einen Blick:
Info und Kennenlernen am Mi., 08. April 2026

ab Mi., 15. April 2026 wöchentlich,  
19.30 - 21.30 Uhr
Dauer: 11 Wochen

Aufführungen: Fr., 26. und Sa., 27.06.2026
Ort: Ev. Johannesgemeindehaus, Georgstr. 19

Regulär: 150,00 € (für elf Wochen mit Intensivphase), 
ermäßigt: 75,00 €, bei Bedarf kostenlose  

Teilnahme möglich – sprecht uns einfach an!
Fragen und Anmeldung: freiesfeld@posteo.de

Für Ihren Strom haben wir den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrieanlagen und Industrieelektronik
• komplette Altbausanierung • Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik • Kundendienst
• Automatisierungstechnik • Planungen

33803 Steinhagen • Oberes Feld 12
Telefon u. Notdienst: 0521- 45 06 90 
    Fax: 0521- 45 25 65 

www.becker-elektroanlagen.de
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Manege frei für Zirkus Dobbelino Fotowettbewerb für Queller Kalender 2027

Im Januar 2026 verwan-
delte sich die Sporthalle 
der Queller Schule in ei-
ne Manege. Eine Woche 
lang trainierten die Kinder 
mit dem Zirkus Dobbeli-
no und zeigten am Ende 
mutig und stolz ihr Kön-
nen. Die Idee dahinter: 
Jedes Kind darf glänzen –  

am Trapez, beim Jonglie-
ren, als Clown oder als Ak-

robat(in). Der Förderverein: 
„Seit über zehn Jahren sind 

diese echten Herzensprojekte ein fes-
ter Bestandteil unseres Schullebens. Es 
ist uns wichtig, dass jedes Kind unserer 
Schule mindestens einmal diesen beson-
deren Teamgeist erleben kann. Die Schü-
lerinnen und Schüler können kreativ wer-
den, Bühnenerfahrung sammeln und an 
Selbstvertrauen gewinnen.“	 (QB)

Wir hatten im Januar ein Zirkusprojekt. Ich war 
in der Jongleur-Gruppe, und es hat mir sehr viel Spaß 

gemacht zu jonglieren. Ich habe es auch sehr schnell 
gelernt. Wir hatten eine ganze Woche in den ersten bei-
den Stunden Zeit zum Üben. Allerdings hatte ich nur 
vier Tage Zeit zum Üben, weil am Montag die Schule 
wegen Eisregen-Warnung ausgefallen ist. Wir haben 
mit sehr vielen Sachen jongliert, wie z. B. Bällen, Rin-
gen, Tüchern und sonstigem Zeug. Am Wochenende 
war unser großer Auftritt. Zum Glück ist alles gut ge-
laufen, und wir hatten ganz wenig Fehler! Jede Grup-
pe hatte seine eigene Rolle. Jongleure waren Kellner, 
Rola-Bola waren Bauarbeiter, Trampolinspringer waren 
Schwimmer, Seiltänzer waren Räuber und Polizist. Ku-
gelläufer waren Roboter und Wissenschaftler, Akro-
baten waren Agenten, Hula-Hoop waren Quallen und 
Trapezkinder waren Piraten. 

(Aaliyah, 11 Jahre)

Im Januar hatten wir ein Zirkusprojekt 
mit dem Zirkus Dobbelino. Ich war in der 

Jongleur-Gruppe, wir haben jeden Tag 
zwei Stunden trainiert. Ich habe viel mit 
meinen Freunden mit Ringen und Bällen 
geübt. Am Ende jeder zwei Übungsstun-
den gab es eine kleine Extra-Aufführung. 
Es gab viele verschiedene Gruppen,  

z. B. Jongleure, Kugelläufer, Seiltän-

zer, Trapez, Akrobaten, Rola-Bola, 
Trampolinspringer und Hula-Hoop. Die 
Trainer waren übrigens sehr nett. Es hat 
mir sehr viel Spaß gemacht, mit ihnen zu 
üben. Am Freitag haben wir noch für den 
Auftritt geprobt, allerdings lief die Probe 
besser als der Auftritt. Und insgesamt hat 
mir das Projekt sehr viel Spaß gemacht.

(Sander, 9 Jahre)
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Fotowettbewerb für Queller Kalender 2027

Auch in diesem Jahr lädt der 
Heimat- und Geschichtsverein 
Quelle wieder zum Fotowettbe-
werb für den Queller Kalender 
ein. Deshalb heißt es schon jetzt 
für alle Interessierten, weiterhin 
sehenswerte Queller Motive mit 
der Kamera einzufangen.
Senden Sie bitte maximal sechs 
Digitalfotos (Querformat, mind. 
300 dpi) an die Redaktion: 
quellerblatt@gmx.de oder per 
Datenträger an: HGV Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115, 33649 
Bielefeld. Einsendeschluss ist 
der 31. August 2026. Es können 
auch Bilder aus vergangenen Jahren eingereicht werden. 
Bitte teilen Sie Ort und Jahr der Aufnahme mit! 
Der Heimat- und Geschichtsverein Quelle verlost auch 
diesmal unter allen Teilnehmern, deren Fotos ausgewählt 
wurden, eine Vereins-Tagesfahrt für zwei Personen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Eine Tagesfahrt mit dem Heimat- und Geschichtsverein im 
Jahr 2026 gewonnen hat Eric N. Davies. Herzlichen Glück-
wunsch!	 (lü.)

Dann war da noch ...

... die Tombola auf dem 
Queller Weihnachtsmarkt
Die Preise folgender Los-
nummer wurden noch nicht 
abgeholt (Angaben ohne 
Gewähr, Stand: 01.03.2026, 
Preisausgabe bis zum 
31.05.2026 im Schuhhaus 
Hellweg, Carl-Severing-Str. 
97):
195, 260, 540, 546, 614, 
731, 781, 849, 1020, 1030, 
1037, 1315,1460, 1467, 1502, 
1559,1575,1957, 2202, 2310, 
2346, 2360, 2494, 2567, 
2593, 2619, 2778, 2793, 
2923, 3052, 3199, 3211, 
3217, 3257, 3398, 3435

So könnte das Titelbild des 
Kalenders für 2027 ausse-
hen (Foto: A. Jung)

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

AAnnddrreeaa  GGrraaiicchheenn
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

      
r       

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Ihr zuverlässiger Partner für Bauen im Bestand

e-mail: lagerquist-bau@t-online.de • www.lagerquist-bau.de
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Der Austausch veral-
teter Heizungsanlagen im Gebäudebestand 
ist ein zentraler Baustein der Energiewen-
de. Wie die Umrüstung auf effiziente neue 
Technik gelingen kann, erläutert Versor-
gungstechniker Holger Schoemaker mit 
Unterstützung von Timoteus Peters vom 

Bielefelder Umweltamt. Die Informati-
onsveranstaltung findet statt am Mon-
tag, dem 27. April, ab 19:00 Uhr im 
Rahmen des Formats „Focus Quelle“ 
im Gemeindehaus der Evangelischen 
Johannes-Kirchengemeinde an der 
Georgstraße 19. Ein wichtiger Ge-
sichtspunkt ist dabei ein finanzierbarer 
Austausch der alten Heizung gegen 
Systeme, die von einer Wärmepumpe 
gespeist werden, oder sogenannte 
Hybrid-Heizungen. Der Vortrag be-
leuchtet vor allem den Tausch im 
Bestand, insbesondere auch älterer 

Immobilien. Ein Großteil der Wohngebäude 
in Deutschland wird noch immer mit inef-
fizienten Öl- oder Gasheizungen betrieben. 
Moderne Heizsysteme wie Wärmepumpen, 
Hybridlösungen oder Wärmenetze bieten 
auch im Bestand wirksame Möglichkeiten, 
CO2-Emissionen zu senken und Energie-

kosten zu reduzieren. Dank techni-
scher Fortschritte und attraktiver För-
derprogramme ist der Heizungstausch 
heute wirtschaftlich planbar und tech-
nisch umsetzbar. Neben dem Beitrag 
zum Klimaschutz steigert eine moder-
ne Heizungsanlage den Wohnkom-
fort und den Wert der Immobilie. Der 
Heizungstausch im Bestand ist damit 
ein entscheidender Schritt hin zu einer 
nachhaltigen und zukunftssicheren 
Wärmeversorgung. Alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger sind eingela-
den. Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos. 	 (Tom Hagen)

Heizungstausch im Bestand: Schlüssel zur Wärmewende	 - Gastbeitrag -
Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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www. queller-gemeinschaft.de

 

 

 

 

Di., 24. Sept. 2019, 19:30 Uhr  
im Johannes-Gemeindehaus, 

Georgstr. 19

Klima im Focus
Diskussion mit jungen

Leuten von

    Über Forderungen  
    und Ziele der Bewegung

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53
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Hier stand einmal ein Hotel ...

Sende Geld einfach 
und schnell.
Jetzt in der App Sparkasse aktivieren. 

Weil’s um mehr als Geld geht.

Mach deine 
Freunde happy. 
Mit Wero.



16

Quelli konnte sich gar nicht sattsehen an 
dem, was am Ufer vorbeizog. Bäume und 
Büsche, deren Blätter gerade in frischem 
Grün leuchteten. Hunde, die voller Lebens-
freude auf und ab rannten, sprangen und 
fröhlich bellten. Bunte Vögel flogen hin und 
her und sangen aus voller Kehle. Dazu plät-
scherte, gluckste, raunte und rauschte der 
Bach. Es war schwierig, die vielen Stim-
men auseinanderzuhalten. Immer wieder 
hörte Quelli Erzählungen anderer Tropfen, 
wie sie aus der Erde ans Licht gekommen 
waren oder hoch aus den Wolken direkt in 
den Bach fielen. 
Als die Strömung in der Bachmitte zu-
nahm, beugte sich die Mutter zum Va-
ter hinüber und fragte besorgt: „Muss es  
wirklich sein?“ „Aber ja, glaub mir, es ist 
halb so schlimm.“ Quelli sah verständnis-
los vom einen zum anderen. „Quelli,“ der 
Vater drückte ihm die Hand, „gleich wird 
Mama dich loslassen, denn wir beide – du 
und ich – lassen uns für ein kurzes Stück 
allein treiben.“ Quellis Mutter schüttelte 
den Kopf: „Ja, dein Papa ist eben auch 
ein großes Kind.“ Aber dann lächelte sie: 
„Halt Dich schön an ihm fest, wir sehen uns 
gleich wieder, mein Kleiner!“ 
Damit ließ sie ihn los und trieb weiter in 
die Mitte des Bachlaufes. Der Vater aber 
schob Quelli etwas an den Rand, wo sich 
das Wasser beruhigte. Langsam glitten sie 
über eine Sandbank, die hellgelb von un-
ten leuchtete. Von fern rauschte es stark. 
„Immer schön festhalten jetzt!“ Der Vater 
umarmte ihn und drückte ihn fest an sich. 
Obwohl das Wasser immer ruhiger wurde, 
hielt Quelli den Vater fest umschlungen. 
Nach einer Engstelle schwammen sie jetzt 
durch einen schmalen Wasserlauf. Die 

Strömung wurde schneller und schneller, 
und polterndes Pladdern übertönte alle 
anderen Geräusche. Sie wurden durch ein 
Gitter geschoben, dann wurde es dunkel. 
Quelli war vor Spannung aufgeregt und 
sein Herz klopfte wild. Es wurde wieder 
hell, und sie befanden sich in einer schma-
len Rinne. „Jetzt geht’s ab, festhalten, fest-

halten!“, rief der Vater. In diesem Moment 
erfasste sie eine starke Welle, spülte über 
beide hinweg und riss sie mit sich fort. 
Rundum nur Wasserwirbel und -fontä-
nen, die sie einhüllten. Schäumend und 
sprudelnd kochten die Fluten um sie, und 
unter  ohrenbetäubendem Lärm wurden 
sie plötzlich in die Tiefe gerissen. Schlei-
er von Schaum und Gischt wehten über 
dem Wasser. Fest in den Armen des Vaters 
schoss Quelli rasend schnell hinab durch 
die Flut und tauchte tief unter. 
„Puh“, rief er atemlos, „als er wieder auf-
tauchte, „das war toll, Papa, können wir 
das nochmal machen, bitte?“ „Nein, Quel-

Quellis Weltreise 	 - Fortsetzung aus Februar/März 2026 -

Wenn Ihr Wünsche, Fragen oder Tipps habt für ein 
schönes Buch oder ein tolles Spiel, schreibt mir doch 
eine E-Mail. Gern beantworte ich Eure Post und teile 
Eure Tipps im nächsten Heft mit. Ich freue mich auf 
Eure Post! Euer Quelli

Post an Quelli:

quelli-wassertropfen@gmx.de

Quellis „Herztropfen“: Die Regentropfen vom 
Baum in Omas Garten verwandelten sich beim 
Fotografieren in weiße Herzen. (Dieses Foto 
schickte uns QB-Leserin Greta Dieckmann.)
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li“, lachte der Vater, „da kommen wir nicht 
wieder hinauf, das ist zu hoch.“ „Ach, scha-
de, das hat richtig Spaß gemacht, das war 
Klasse!“ „Ja, mir hat es auch gefallen, mein 
Lieber.“ „Und was war das, warum ging es 
da so runter?“ „Wir haben den Wasserlauf 
über die Flutbühne von Niemöllers Mühle 
genommen, da geht es am Ende ein paar 
Meter direkt abwärts“, erklärte der Vater, 
gleich treffen wir Mama wieder.“ Richtig, 
als sich das Wasser beruhigt hatte rief eine 
Stimme vom Uferrand: „Na, meine beiden 

Abenteurer, habt ihr euch ausgetobt?“ Sie 
schlossen die Mutter in die Arme, und wei-
ter ging die Reise im jetzt wieder ruhigen 
Lutterlauf. Quelli lernte an diesem Tage 
viele neue Namen von Orten, über er die 
er sich manchmal lustig machte: Ummeln, 
Isselhorst, Marienfeld und am Ende Harse-
winkel. Dass sie aber am Abend langsam 
in ein größeres Gewässer, die Ems, hin-
einglitten, bekam er nicht mehr mit. Selig 
träumte er in Vaters Armen vom großen 
Wasserfall. 	 (brü.)

Der CV-
JM Quelle kann in die-
sen Sommerferien in der 
dritten Ferienwoche (03. 
bis 07.08.2026) Kinder-
ferienspiele für 25 Kin-
der anbieten, denn es 
gibt wieder ein Team!
Eine Zeitreise steht auf dem Programm. In 
einer Woche geht es von den Dinos bis in 
die Zukunft mit viel Spielen, Sport, bibli-
schen Geschichten, kreativen Angeboten, 
Freispielzeit, Geländespiel und – bei gutem 
Wetter – auch mit einem Freibadbesuch.
Es wird gemeinsam gekocht und geges-
sen, die Kinder können von 7:30 bis 16:30 
Uhr (freitags bis 15:00 Uhr) durchgehend 
betreut und verpflegt werden; man darf 

auch später dazukom-
men oder eher gehen. 
Die Kosten belaufen sich 
(all inclusive) auf 60,00 €.
Über das Ferienspielpor-
tal der Stadt Bielefeld 
sind die CVJM-Ferien-
spiele nicht zu buchen, 

weil zum Profil des CVJM auch religions-
pädagogische Inhalte gehören. Es sind 
alle Kinder willkommen, auch solche oh-
ne oder mit einer anderen Konfession.
Anmeldeformulare gibt es unverbindlich 
unter cvjm-quelle@gmx.de; Ausschreibun-
gen in Johannes-Gemeindehaus an der 
Georgstr. 19; Ansprechpartnerin ist Ju-
gendreferentin und Gemeindepädagogin 
Christina Weber.	 (QB)

Quellis Weltreise 	 - Fortsetzung aus Februar/März 2026 -

Sommerferienspiele 2026 starten voll durch!
Quelle

Kormorane

Ende Februar entdeckte QB-Le-
serin Ulrike Basse-Baum diese 
Kormoran-Versammlung im Lut-
tertal. Sie schreibt, sie werde sich 
auch zukünftig mit wachen Augen 
durchs Luttertal bewegen und 
die beeindruckenden Gäste be-
obachten. Ihre Befürchtung, sie 
könnten möglicherweise die Lutter 
leer fressen, teilen wir nicht, denn 
schließlich sind die Teiche keine 
Angelgewässer und auch nicht für 
die Fischzucht angelegt worden...
	 (lü.)
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Queller Gesundheitszentrum sammelt Spende für das Bielefelder FrauenhausBewertungswochen bei Am Buschkamp Immobilien

Der Immobilienmarkt bleibt auch 2026 in Bewegung. Ge-
rade für Eigentümerinnen und Eigentümer stellt sich daher 
immer häufiger die Frage: Was ist meine Immobilie aktuell 
wert?
Online-Bewertungsportale liefern zwar schnelle Ergebnis-
se, diese basieren jedoch auf standardisierten Algorith-
men und können individuelle Besonderheiten sowie die 
tatsächliche Marktdynamik am Ort kaum berücksichtigen. 
In der Praxis führen sie daher oft zu stark abweichenden 
und wenig belastbaren Ergebnissen.
Eine professionelle Immobilienbewertung schafft hier 
Klarheit. Sie basiert nicht nur auf Zahlen und Vergleichs-
daten, sondern auf einer persönlichen Besichtigung der 
Immobilie. Nur durch diesen direkten Eindruck lassen sich 
Faktoren wie Zustand, Ausstattungsdetails, Grundriss, 
Lagequalität und das unmittelbare Umfeld realistisch be-
urteilen. Ergänzt um die aktuelle Nachfrage, vergleichbare 
Verkäufe in der Region sowie wirtschaftliche Entwicklun-
gen in Bielefeld und Ostwestfalen entsteht so eine fun-
dierte und marktgerechte Wertermittlung – eine wichtige 
Grundlage für Verkauf, Vermögensübersicht, Nachlassre-
gelungen oder zukünftige Planungen.
Im Rahmen einer Gutscheinaktion bieten wir in den ersten 
drei Monaten des Jahres professionelle Immobilienbewer-
tungen an. Damit möchten wir Eigentümerinnen und Ei-
gentümern die Möglichkeit geben, mit einer verlässlichen 
Einschätzung gut informiert in die kommenden Monate zu 
starten.
Wer den Wert seiner Immobilie kennt, trifft bessere Ent-
scheidungen – heute und in der Zukunft.	 (QB)

Die Bewertungsexperten (v. l.) Tim Thiesbrummel, Christiane Ha-
bighorst und Marius Jagiello
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Queller Gesundheitszentrum sammelt Spende für das Bielefelder Frauenhaus

Im Queller Gesundheitszentrum 
Marcus Krüger (GMK) trainieren die 
Mitglieder ganz im Zeichen der Ge-
sundheit. Doch nicht nur Therapie 
und Fitness, auch soziale Fakto-
ren spielen für die Gesundheit eine 
wesentliche Rolle. Deshalb hat das 
Team des Gesundheitszentrums in 
den Wochen vor Weihnachten eine 
wohltätige Spendenaktion zuguns-
ten des Frauenhauses Bielefeld ins 
Leben gerufen. Im Dezember konn-
ten die Sportlerinnen und Sportler 
des Gesundheitszentrums Marcus 
Krüger Beträge ihrer Wahl in das da-
für vorgesehene Sparschwein wer-
fen oder beim Gesundheitsteam ab-
geben. Mit guter Resonanz. Insge-
samt wurden mit kleinen und großen 
Spenden ca. 600 Euro für den guten 
Zweck gesammelt. Der Kontakt zum 
Frauenhaus ist durch persönliche 
Verbindungen aus dem Team zu-
stande gekommen.
„Wir stehen in stetigem Austausch mit 
unseren Mitgliedern, sodass wir dieses 
wichtige soziale Spendenprojekt persön-
lich bewerben und begleiten konnten. Wir 
sind stolz auf unsere Mitglieder und unser 
Team, dass wir so eine Summe in der Vor-
weihnachtszeit gesammelt haben“, sagt 
GMK-Leiter Henning Voss. „Ca. 35 Prozent 
der in Deutschland lebenden Frauen haben 
statistisch mindestens einmal im Leben 
eine Gewalterfahrung gemacht. Frauen-
häuser bieten hier schnelle Unterstützung, 
Beratung und Schutz. Die Spende kommt 

dem traumapädagogischen Projekt ,Da-
chinsel‘ das traumatisierte Kinder unter-
stützt. Konkret wird von den Spenden ein 
Ausflug in den Safari-Park Stukenbrock er-
möglicht.“ Am 28.01.2026 erfolgte die fei-
erliche Übergabe an Gudrun Linnenbürger 
vom Frauenhaus Bielefeld.
Das Queller Gesundheitszentrum steht seit 
vielen Jahren für hochqualitatives Training, 
gute Betreuung, familiäre Atmosphäre und 
für den Erwerb und Erhalt von Gesundheit 
und Fitness. Das Gesundheitszentrum ist an 
die Physiotherapiepraxis Marcus Krüger an-
geschlossen, welches sich in der Heilquelle 

an der Carl-Severing-Straße 
befindet. Neben einem elek-
tronischen Gerätezirkel für 
Fitness und Krankengym-
nastik werden Sportkurse 
für jedes Level, Ernährungs-
beratung, Lebenslagencoa-
ching, Entspannungskurse 
und Personal Training ange-
boten. Mehr Informationen 
gibt es unter www.gmk- 
bielefeld.de 
	 (QB)

Spendenübergabe (v. l.): Henning Voss (Teamleiter GMK), 
Mark Nölting (Trainer GMK), Anna Krüger (Geschäftsfüh-
rerin), Gudrun Linnenbürger (Frauenhaus Bielefeld), Olga 
Kosche (Trainerin GMK)
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vernetzt das Eigenheim – auch in Quelle	 – Produktinformation –

Angesichts geopoliti-
scher Unsicherheiten und der stetig stei-
genden CO2-Abgabe werden fossile Ener-
gieträger wie Öl und Gas zunehmend zur 
Kostenfalle. Das Cleantech-Unternehmen 
1KOMMA5° liefert seinen Kunden mehr als 
klassische Solartechnik und Wärmepum-
pen. Es ermöglicht den direkten Zugang 
zum Energiemarkt der Zukunft – für dauer-
hafte Unabhängigkeit, Preissicherheit und 
aktiven Klimaschutz.
Intelligente Steuerung mit Heartbeat AI
Reine Stromerzeugung auf dem Dach reicht 
heute nicht mehr aus, um maximale Effizi-
enz zu erzielen. Um Kosten nachhaltig zu 
senken, bedarf es einer in-
telligenten Steuerung. Das 
Energiemanagement-Sys-
tem „Heartbeat AI“ von 
1KOMMA5° verknüpft die 
eigene Solaranlage, die 
Wärmepumpe, die Wallbox 
und den Stromspeicher mit 
dem dynamischen Strom-
markt. Kunden nutzen 
Energie automatisch dann, 
wenn sie am günstigsten 
und saubersten ist. So las-
sen sich die Stromkosten im 
Vergleich zu herkömmlichen 
Photovoltaik-Anlagen um bis 
zu 50 Prozent reduzieren.
Die technische Vorausset-
zung dafür ist ein intelligen-
ter Stromzähler (Smart Me-
ter). Als zertifizierter Partner 
baut der Bielefelder Meis-
terbetrieb diesen direkt ein 
und übernimmt die gesamte 
Bürokratie.
Regionaler Standort – 
Alles aus einer Hand 
Als „One-Stop-Shop“ ver-
eint 1KOMMA5° lokales 
Handwerk mit der Soft-
ware-Expertise eines eu-
ropäischen Marktführers, 
der weltweit bereits über 
120.000 Systeme instal-
liert hat. Mit einem eigenen 

Standort samt Energie-Showroom in der 
Bielefelder Altstadt sowie festangestellten, 
eigenen Monteuren garantiert das Unter-
nehmen kurze Wege und regionale Verläss-
lichkeit. Von der Beratung über die Installa-
tion langlebiger Premium-Komponenten bis 
zur Wartung erhalten Kunden ein perfekt 
abgestimmtes Gesamtsystem.
Einladung zum Vor-Ort-Termin
Erleben Sie die Technik live im Einsatz: Wir 
laden Sie Ende April zu einer exklusiven und 
unverbindlichen Infoveranstaltung bei einem 
unserer Kunden vor Ort in Quelle ein. Die 
genauen Informationen zu Tag/Uhrzeit und 
Ort erhalten Sie bei Ihrer Anmeldung.	 (QB)

TUS www.tus-quelle.de

Jahreshauptversammlung
des TuS Quelle e. V. 

 im Vereinsheim Gottfriedstr. 10, 33649 Bielefeld

Freitag, 24. April 2026 um 19:00 Uhr
Tagesordnung:
  1. �Eröffnung der Jahreshauptversammlung
  2. �Wahl des Schriftführers
  3. �Feststellung der Tagesordnung
  4. �Feststellung der Beschlussfähigkeit
  5. �Gedenken der Verstorbenen
  6. �Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2025
  7. �Bericht des Vorstandes und der Abteilungen
  8. �Kassenbericht des Schatzmeisters und  

Bericht der Kassenprüfer
  9. �Entlastung des Vorstandes
10. Anträge, Verschiedenes
11. �Wahl der Kassenprüfer (m/w/d)

Anträge zu den vorgenannten Tagesordnungen können nur dann berücksich-
tigt werden, wenn Sie bis zum 3. April 2026 unter Darlegung der Gründe beim 
Vorstand schriftlich (TuS Quelle e. V., Vorstand, Gottfriedstr. 10, 33649 Biele-
feld oder E-Mail: verein@tus-quelle.de) eingereicht werden.
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Niemöllers Mühle erwacht!
Der Winterschlaf ist vorbei! Nach Ostern (18. und 19. April) 
wird die Mühle erneut in Betrieb genommen. Bereits am 
11. April wollen freiwillige Helferinnen und Helfer die Mühle 
an Niemöllers Hof 9 sommerfit machen. Dazu müssen die 
über den Winter verstaub-
ten Regale, Tische, Bänke, 
Backutensilien und Polster 
gereinigt und benutzbar 
gemacht werden. Es ste-
hen bestimmt auch einige 
kleinere Reparaturen an. 
Also: Zur Saisoneröffnung 
gibt es von 14:00 bis 17:00 
Uhr wie immer frisch geba-
ckenes Brot und Platenku-
chen, Kaffee und den von 
Mitgliedern gespendeten 
selbstgebackenen Kuchen. 

Die weiteren Öffnungster-
mine des Jahres finden sich 
im Mühlenprospekt oder im 
Schaukasten an der Müh-
le sowie im Internet unter: 
www.niemoellers-muehle.
de
Und ab jetzt gibt es auch 
wie in jedem Jahr die Müh-
lensprechstunde donners-
tags abends von 18:00 bis 
19:00 Uhr für alle Interes-
sierten und Mitglieder und 
die, die es noch werden 
wollen!	 (USG)

Niemöllers 
Mühle

Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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www. queller-gemeinschaft.de

 

 

 

 

Bezirksbürgermeister
 Vincenzo Copertino 

und Ratsmitglied
Aydin Özsan

stellen sich vor
Montag, 1.6.2026 | 19:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus, Georgstr. 19
BI-Quelle

im Kaufland Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
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Gesamtschule trauert um Gudrun Bollweg † Nachruf Irmgard Fechtel † 

Gudrun Bollweg, langjäh-
rige Lehrerin an der Ge-
samtschule Quelle, ist am 
4. Februar plötzlich und 
unerwartet im Alter von 
63 Jahren verstorben. Seit 
über 30 Jahren war sie als 
Stammgruppenlehrerin 
und Fachlehrerin im ma-
thematisch-naturwissen-
schaftlichen Bereich tätig. 
Als junge Kollegin hat sie 
am Aufbau der Gesamt-
schule  mitgewirkt.
Johannes Wiemann-Wendt, 
ihr Kollege und Stamm-
gruppenpartner für die ge-
meinsame erste Gesamtschulklasse, erin-
nert sich: „Durch ihre fachliche Kompetenz, 
ihre warmherzige, humorvolle und immer 
den Schülerinnen und Schülern zugewand-
te freundliche Art hat sie viel bewirkt. Die 
Zusammenarbeit mit ihr war hervorragend.“
Entsprechend betroffen reagieren ihre 
ehemaligen Schülerinnen und Schüler, 
was zahlreiche Beileidsbekundungen be-
legen. Darunter auch Hanne Wünscher, 
inzwischen Mutter eines Sohnes, den sie 
an der Gesamtschule anmelden möchte, 
beschreibt beim Anblick eines Fotos ihrer 
damaligen Stammgruppenlehrerin Gudrun 
Bollweg auf einer Kondolenzseite folgende 
Begebenheit: „Im vergangenen Jahr war 
ich mit meinem Sohn auf der Suche nach 
einer Schule, und wir hatten eine Führung 
an der Gesamtschule. Voller Freude habe 
ich Dein Bild unter denen der Lehrkräfte 

gesehen und ihm erzählt, 
was für ein furchtbares 
Glück ich hatte, Dich und 
Johannes als Lehrerteam 
zu haben; von Deiner fröh-
lichen, warmen und herz-
lichen Art, die mir stets 
Halt gegeben hat. Und wie 
glücklich war ich, zu Dei-
nen Leutchen zu gehören.“ 
– Das nur als ein bewegen-
des Beispiel für bleibende 
positive Erinnerungen an 
eine Lehrerin über Genera-
tionen hinweg!
Trotz gesundheitlicher Ein-
schränkung blickte Gu-

drun Bollweg immer zuversichtlich in die 
Zukunft. Leider ging die Verstorbene viel zu 
früh – gerade erst nach Vollendung ihres 63. 
Lebensjahres. Zurück lässt sie ihren Mann 
und ihre gemeinsamen zwei Töchter. Ihnen 
gilt unsere besondere Anteilnahme.	 (QB)

Foto: Privat

Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öffnungszeiten:  

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr

Multiple Mini Art –  
Miniatur-Fotografie
von Ingrid Ohm
9. bis 30. April 2026
im Brackweder #
Rathaus-Pavillon
Sa. und So. von 13:00 – 
18:00 Uhr geöffnet
Vernissage: Do., 
09.04.2026, 18:00 Uhr
https://miniart. 
myportfolio.com/
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Nachruf Irmgard Fechtel † 

Vielen Queller Mitbürgern wird Irmgard 
Fechtel für immer in guter Erinnerung blei-
ben, da sie sich in vielfältiger Weise für das 
Gemeinwohl im Ort engagierte. So z. B. im 

Frauenkreis der Kirchengemeinde unter 
der Leitung von Margrit Niemann oder der 
Turngruppe von Renate Schilack im TuS 
Quelle. 

Immer, wenn es darum ging, zu backen 
und mit zu organisieren, war sie zur Stelle, 
sogar bei einer Radtour ihres Enkels Ben-
jamin gemeinsam mit Eltern und Kindern 
seiner Schulklasse bzw. Stammgruppe der 
Gesamtschule Quelle. Mit ihrem Ehemann 
Wolfgang († 2016) unterstützte sie jahr-
zehntelang die Aktivitäten von Niemöllers 
Mühle. 
Im Dezember 2025 verstarb Irmgard Fech-
tel im Alter von 91 Jahren im Kreise ihrer Fa-
milie, die es ihr ermöglicht hatte, bis zuletzt 
in ihrem geliebten Haus an der Wilfriedstra-
ße zu leben. Imgard Fechtel hinterlässt zwei 
Töchter sowie Enkel und Urenkel. 	 (MG)

Das „Traumpaar“ 1951: Irmgard und Wolfgang auf 
der Tanzfläche

Als engagiertes Mitglied im Verein Mühle Nie-
möller nahm Irmgard Fechtel (3. v. l.) 1997 auch 
an einem „Backseminar“ in der Gesamtschule 
teil. Mit dabei (v. l.) Ernst (†) und Hanna (†) Mao-
ro, Vera Schaede und Lehrerin Jutta Krüger (†).  
(Foto: M. Gallo) 

CampingPark
BIERGARTEN

AdventureAdventureAdventureAdventure
Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

www.adventuregolf-bielefeld.de
    instagram/adventuregolfbielefeld
     facebook.com/adventuregolfbielefeld 

www.camping-bielefeld.de
 instagram/biergartenbielefeld
    facebook.com/biergartenbielefeld

NOTRUF.................................................................... 112  

Bitte informieren Sie uns nach dem Notruf auch, damit wir
das Rettungsfahrzeug zu Ihrem Stellplatz führen können ........+49 (0)521 – 459 22 33

Krankenhaus, Klinikum Bethel Gilead 1...........................+49 (0)521 – 772 700
Zentrale Notaufnahme, Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Kinderklinik, Klinikum Bethel ....................................... +49 (0)521 – 772 780 50
Notaufnahme, Grenzweg 10, 33617 Bielefeld

Polizei, Kurt-Schumacher Str. 46, 33615 Bielefeld .............. +49 (0)521 – 545 0

Nachtwächter............................................................ +49 (0)170 – 20 900 91

Rosen Apotheke, Carl-Severingstr. 91, 33649 Bielefeld ...... +49 (0)521 – 946 620

Tierärztliche Klinik für Kleintiere Bielefeld ..................... +49 (0)521 – 260 370
Bechterdisser Str. 6 · 33719 Bielefeld   

www.grosserweserbogen.de

www.camping-bielefeld.de

Wunderschöne alte Bäume, eine parkähnliche Umgebung mit vielen Tieren und 
ordentliche Sanitäranlagen sorgen für Erholung pur. In wenigen Fußminuten befinden 
Sie sich inmitten des Teutoburger Waldes mit seinen vielen Wanderwegen und 
Freizeitangeboten. Schöne Fahrradwege ins Grüne sind schnell erreicht. Für Ihre 
Kinder steht ein attraktiver Spielplatz zur Verfügung. Im eigenen Hofladen erhalten Sie 
täglich neben Brötchen auch frisches  Obst & Gemüse teils aus eigener Produktion. Im 
Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 
eigenen Tomaten und Gurken.

Direkt am Campingplatz, am Südhang des Teutoburger Waldes, lädt zukünftig ein über 
fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe-
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.
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Vogelweide 9 · 33649 Bielefeld · Tel.: (05 21) 459 22 33 · www.camping-bielefeld.de
     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Grill · Getränke · Café

Haus- und Platzordnung:
Die Verwaltung dieses Campingplatzes heißt Sie herzlich willkommen und wünscht Ihnen einen 
erholsamen Aufenthalt. Wir bitten Im Interesse aller Campinggäste alles zu vermeiden, was die 
Gemeinschaft der Campinggäste stören könnte und folgende Punkte zu beachten:

•  Ordnung und Sauberkeit sind selbstverständliche Pflicht aller Benutzer des Campingplatzes. Alle 
Anlagen und Einrichtungen sind schonend zu behandeln. 

•  Mängel und Defekte melden Sie bitte im Büro um sie schnell beheben zu können. 
•  Mittagsruhe ist von 13:00 Uhr – 15:00 Uhr und Nachtruhe von 23:00 Uhr  – 7:00 Uhr. Musikgeräte 

und Fernseher sind auf  Zimmerlautstärke zu stellen und während der Nachtruhe dürfen Fahrzeuge 
den Campingplatz nicht befahren oder  verlassen

•  Hunde jeder Größe müssen angeleint gehalten werden. Hinterlassenschaften der Hunde sind von dem 
Hundehalter umgehend zu beseitigen.

•  Geschwindigkeit auf dem gesamten Campinggelände 5 km/h!
•  Offene Feuer sind nicht erlaubt.
•  Die gültige Platz- und Hausordnung hängt an der Rezeption aus.

Camping regelement 
Campingpark Bielefeld heet u van harte welkom en wenst u een ontspannen en aangenaam verblijf. 
Op de camping geldt een aantal regels, om het verblijf van alle gasten zo aangenaam mogelijk te 
maken. Let u in het bijzonder op het volgende:

•  Het achtzaam gebruiken en het schoon achter laten van de voorzieningen is een ieder zijn/haar plicht.
•  Storingen of defecten dient u te melden aan de receptie, zodat deze snel verholpen kunnen worden.
•  Middagrust is van13:00 tot 15:00, nachtrust van 23:00 tot 07:00 nachtrust Alle Muziek- of televisieap-

paraten  dienen op kamervolume te staan. Tijdens de nachtrust mogen er geen voertuigen op of van de 
camping rijden.

•  Alle honden moeten op de camping aangelijnd te zijn,  hondenontlasting dient u zelf op te ruimen.
•  De maximale snelheid op de camping is 5 km/h.
•  Open vuur is verboden.
•  Huis- en plaats regels hangen bij de receptie.

Place  order 
The management of this campsite welcomes you and wishes you a relaxing stay. In the interest of all 
campers please avoid any kind of disturbances to the camping community and respect the following 
rules:

•  We consider order and cleanliness to be a given. All equipment and facilities must be treated with care.
•  Please report any kind of damage or defect immediately to our office. We thus can fix everything 

quickly.
•   Midday quiet hours are from 1pm - 3pm and in the nighttime from 11:00pm - 7am. During these 

periods no vehicles are allowed to enter or leave the campsite and all kinds of entertainment and music 
appliances must be operated at low volume.

•   Dogs of any size must be kept on a leash. Dog excrements must immediately be disposed  by the owner.
•   Driving vehicles on the campsite is only allowed at low speed (5 km/h max.)
•   Campfire and any other kind of open fire is not allowed on the campsite.
•  Please familiarize yourself with the locations of the fire extinguishers on our site using the location plan.
•  All valid campsite rules and policies hang out at reception.

CampingParks
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     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Garten-Pflege 
und Gartenbau
Pflaster und  
Keramik verlegen
Baumfällen  
und Pflege

GaLabau Quelle
Kompetenz unter dem Turm

Joseph van Ginneken
Garten- und Landschaftsbau

0176–58893793

galabauquelle.de

info@galabauquelle.de

Ackerstraße 25
33649 Bielefeld

1121887_1_999.1.pdfprev.pdf

SCHUHREPARATUR
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Bielefeld – Quelle

www.der-schuhmacher-bielefeld.de
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Jürgen Grimme † 

„Die Gedanken sind frei“ – ein Nachruf

Jürgen Grimmes Lieblingslied erklang bei 
der Trauerfeier zu seiner Beerdigung am 26. 
Februar auf dem Sennefriedhof. Kräftig mit-
gesungen hat er es selbst in den 1990er Jah-
ren bei Auftritten der SPD-Songgruppe „Rote 
Socken“ und sicherlich in seiner Zeit bei der 
Jugendorganisation „Die Falken“, in der er 
schon in seiner Kindheit aktiv war.
Wir blicken zurück: Jürgen Grimme wurde 
am 30. Dezember 1944 im Möllerstift gebo-
ren. Die Familie – seine Eltern Erna und Theo 
Grimme sowie der vier Jahre ältere Bruder 
Dieter – bewohnte zwei Zimmer in der Quel-
ler Albertstraße. Jürgen besuchte die Queller 
Schule; lieber kletterte er jedoch auf Bäume 
oder ging Fußball spielen.
Als Vater Theo 1956 plötzlich an einer falsch 
behandelten Krankheit starb, übernahm 
Mutter Erna den Posten ihres Mannes als 
Hausmeister(in) im neu erbauten „Queller 
Rathaus“, dem heutigen Gemeinschaftshaus 
an der Carl-Severing-Straße. Dort zogen die 
Grimmes in eine Dienstwohnung mit Bad und 
Kohleheizung; Erna Grimme wohnte hier bis 
zu ihrem 85. Lebensjahr.
1959 begann Jürgen eine Lehre als Mechani-
ker bei der Firma Kochs Adler in Bielefeld und 
trat in die IG Metall ein. 1963 wurde er für den 
Wehrdienst gemustert, war einer der ersten 
Kriegsdienstverweigerer am Wohnort. 1964 
wechselte er zur Firma Dürkopp Adler. 1965 
wurde er Mitglied der Queller SPD und blieb 
es sein Leben lang. 
In einem Jugend-Zeltlager der Falken in den 
Niederlanden lernte er 1975 seine spätere 
Ehefrau Ute kennen und lieben, eine Spra-

chen-Studentin aus Frankfurt am Main. Ihr 
gab er dort 1980 sein Ja-Wort. Polterabend 
feierten sie im Gemeinschaftshaus Quel-
le und bekamen zunächst eine Wohnung in 
Steinhagen, 1985 an der Leopoldstraße. Ei-
nige Jahre zuvor hatten sich die beiden als 
„Stützpunkt“ einen Wohnwagen auf einem 
Falken-Campingplatz in Walsrode zugelegt, 
wechselten 2004 zum näher gelegenen Stell-
platz in Versmold-Peckeloh. 
Wie fest eingebunden Jürgen im Netzwerk 
unseres Ortsteiles war, zeigte sich auch nach 
seinem Eintritt in die Altersteilzeit im Jahr 2007, 
indem er u. a. das Backteam von Niemöllers 
Mühle unterstützte. Schon viele Jahre zuvor 
war er mit großem Einsatz am Wiederaufbau 
der alten Wassermühle beteiligt. Er kümmerte 
sich um das Beheizen des Backofens für die 
Mahl- und Backtage an der Mühle und war 
auch dabei, wenn Kinder jährlich zu den Feri-
enspielen die Mühle eroberten, beim Backen 
zusahen und selbst Brotteig kneteten.

Lange hat Jürgen dem Vorstand des Heimat- 
und Geschichtsvereins bei technischen He-
rausforderungen zur Seite gestanden. Auch 
bei der Aufarbeitung der Queller Geschichte 
konnte er als „alter Queller“ helfen mit Aus-
künften zur Entwicklung unserer Ortschaft 
und Informationen über ihre Bewohner. 
Alle, die ihn kennen gelernt haben, werden 
seine pragmatische, offene und auch humor-
volle Art sehr vermissen. Unser Mitgefühl gilt 
seiner Ute, die ihren Ehemann immer liebevoll 
„M’sieur“ nannte; viele seiner Weggefährten 
allerdings kannten ihn nur unter dem Namen 
„Finchen“. Warum, werden wir vielleicht ir-
gendwann einmal erfahren.	 (lü.)

Foto: K. H. Stoßberg
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Liebeslieder in der Johanneskirche

Das Konzert 
des Studiochores unter der 
Leitung von Hauke Ehlers 
am 14. Februar in  der Quel-
ler Johanneskirche war ei-
ne Hommage an die Liebe, 
passend zum Valentins-
tag. Es begann fulminant 
mit „Super Trouper“ und 
„S.O.S.“ von Abba. Stimm-
lich und klanglich eine De-
likatesse. Um das Publikum 
wieder ein wenig von der 
Höhe zu holen, folgte „The 
Nearness of You“ , gespielt 
vom begleitenden Pianisten 
Lukas Middelberg. Die danach mit viel Ge-
fühl, aber auch Humor und Lebendigkeit 
vorgetragenen Volkslieder erinnerten die 
gespannt Zuhörenden an die Kinder- und 
Jugendzeit und einige an die im Schul-
chor eingeübte Lieder. Besonders die Vo-
gelhochzeit fand großen Anklang, zumal 
zur Verwunderung hier auch Pinguine und 
Fledermäuse auftauchen. Letztere gehö-
ren gar nicht zur Vogelwelt! Dass bei der 
Uhu-Strophe einige Sänger schmunzelten, 
mag Zufall sein. Auch „Heut‘ kommt der 
Hans zu mir“ und „Dat du min Leevsten 
büst“ weckte Erinnerungen. Auch diesen 
Teil beendete der Pianist mit dem aus-
drucksvoll vorgetragenen „What we could 
have been“. 
Dass man auch klassisch in der Liebe 
schwelgen kann, bewies der Chor danach 
durch den Vortrag von fünf Liebeslieder–
Walzern von Johannes Brahms. Ein Hoch-
genuss. So fulminant wie am Beginn en-
dete das Konzert mit den mit viel Herzblut 
vorgetragenen Liedern „The Turtle Dove“, 
„And so it goes“ und „Can you feel the love 
tonight“. Der nicht enden wollende Ap-
plaus bewog den Chor, als Zugabe „Super 
Trouper“ zu wiederholen. 
Zusammengefasst: Das war wirklich super! 
Für die Johannesgemeinde las Sigrid Mül-
ler – im Standortausschuss für Kirchen-
musik zuständig – zur Begrüßung und Ver-
abschiedung Verse aus dem Hohelied der 
Liebe.	 (brü.)

Veranstaltungen 
im April/Mai 2026

Sa., 11.04., 10:00-12:00 Uhr: Johannes-Frühstück im 
Johannes-Gemeindehaus, offen für alle, kostenlos und 
ohne Anmeldung

Sa., 18.04., 13:30 Uhr (Schwangere ab 13 
Uhr)-18 Uhr: Flohmarkt der Johannes-Kita im 
Johannes-Gemeindehaus

Fr., 10.05., 19:30 Uhr: Konzert mit spirituellen Liedern 
in hebräisch, arabisch und englisch der israelischen 
Sängerin Diane Kaplan und der palästinensischen Sän-
gerin und Musikerin Meera Eilabouni, Johanneskirche; 
Eintritt frei, Spende erbeten

16:00-19:15 Uhr: Workshop zum Mitsingen im Ge-
meindehaus, mit Einstimmung und Kaffeetrinken sowie 
anschl. Gesprächen und Fingerfood. Für die Teilnahme 
am ganzen Programm ist eine Anmeldung für den 
Workshop erforderlich! Anmeldung per E-Mail bitte ans 
Gemeindebüro: GT-KG-Quelle-Brock@KK-ekvw.de. 
Kosten 20,– €, bar im Gemeindehaus 

Sa., 16.05., 10:00-12:00 Uhr: Johannes-Frühstück im 
Johannes-Gemeindehaus, offen für alle, kostenlos und 
ohne Anmeldung

So, 17. 05. 11:30-13 Uhr: Bielefeld-Süd: Vortrag  
über die Auswirkungen des Klimawandels 
in Tansania und in Deutschland; Impuls  
und Austausch mit Gästen aus Tansania;  
Referenten: Ralf Müller, Dipl. Agrar  
Ingenieur, Teilnehmende der  
Partnerschaftsdelegation 
aus Tansania; Johannes- 
Gemeindehaus;  
Teilnahme 
kostenfrei
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Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

Informationen finden Sie auch unter: www.nak-owl.de

Alternativ bieten wir sonntags weiter-
hin um 10:00 Uhr Video-Gottes
dienste über folgenden Link an: 
ht t p s : //w w w.you t u b e .com /c/ 
Neuaposto l ischeKi rcheWest-
deutschland

Gottesdienste im  
April/Mai 2026

Die Johanneskirche 
im Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Offene Kirche: Offene Kirche: Die Johanneskirche ist z. Zt.  Die Johanneskirche ist z. Zt.  täg-täg-
lich, außer dienstagslich, außer dienstags, von 10:00 Uhr bis 12:00 , von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.
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02.04.26 19:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabend-
mahl am Gründonnerstag im 
Johannes-Gemeindehaus

Präd. Schultze

03.04.26 10:00 Uhr Gottesdienst am Karfreitag mit 
Kirchenchor
Der gemeinsame Kreuzgang zur 
Klosterruine entfällt!

P. Dreier

05.04.26 05:30 Uhr Gottesdienst in der Oster-
nacht mit Kirchenchor mit 
anschließendem Osterfrühstück 
im Johannes-Gemeindehaus

Pn. i.R. Gsänger

06.04.26 10:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst 
am Ostermontag

P. Dreier

12.04.26 09:45 Uhr Einladung in den Gottesdienst 
der Bartholomäuskirche

Diakonin Henke

19.04.26 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier

22.04.26 19:00 Uhr Taizé-Andacht Team „Taizé“

24.04.26 19:45 Uhr Andacht zum Monatsausklang P. Dreier

03.05.26 18:00 Uhr Politischer Gottesdienst Diakon  
Arlabosse+Team

10.05.26 10:00 Uhr Konfirmation Pn.  
Boge-Grothaus

14.05.26 10:00 Uhr ​zentraler Himmelfahrtsgottes-
dienst, an der Waterbör, 
Waterboerstr.77, 33659 Blfd.

​Team Senne

17.05.26 10:00 Uhr Gottesdienst mit Narrate
Erzählstück „Sehnsuchtsort 
Himmel“ von Friedrich M. Rueß

​P. Dreier u. Team

24.05.26 09:45 Uhr zentraler Gottesdienst zum 
Pfingstsonntag mit Abend-
mahl, Bartholomäuskirche

Pn.  
Boge-Grothaus

25.05.26 11:00 Uhr Gottesdienst am Pfingst- 
montag an der Klosterruine

P. Dreier

29.05.26 19:45 Uhr Andacht zum Monatsausklang P. Dreier

31.05.26 11.00 Uhr Gottesdienst in Ummeln P. Prill

Aufgrund der frühen Veröffentlichung können sich  
Termine noch ändern!

Fr 03.04.26 10.00 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag 

So 05.04.26 10.00 Uhr Gottesdienst zu Ostern 

Mi 08.04.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst

So 12.04.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst 

Mi 15.04.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst 

So 19.04.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst 

Mi 22.04.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst 

So 26.04.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst mit 
Konfirmation und anschließendem 
Sonntagskaffee

Mi 29.04.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst 

So 03.05.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst 

Mi 06.05.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst

So 10.05.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst zu 
IPTV-Übertragung mit Stammapostel 
Jean-Luc Schneider

Do 14.05.26 10.00 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt 

So 17.05.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst 

Mi 20.05.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst

So 24.05.26 10.00 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten 
IPTV-Übertragung mit Stammapostel 
Jean-Luc Schneider

Mi 27.05.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst

So 31.05.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst mit  
anschließendem Sonntagskaffee 

Mi 03.06.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst

So 07.06.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Kath. Pfarrei St. Elisabeth 
Herz Jesu • St. Michael • St. Bar- 
tholomäus • St. Thomas Morus •  
St. Kunigunde
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

www.st-elisabeth-bielefeld.de

Pfarrbuero@st-elisabeth-bielefeld.de 
Büro-Öffnungszeit:
Di., Do. und Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr
Do. von 15:00 bis 17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen,  
Lange Str. 104

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gäste sind jederzeit willkommen!

Flohmarkt 
Johannes-Kita

Auch in diesem Frühling organisieren engagierte 
Eltern der Evangelischen Johannes Kita Quelle den 
beliebten vorsortierten Flohmarkt. Wie gewohnt, 
wird Kleidung für Kinder ab der Größe 50 ange-
boten, ebenso Spielsachen, Bücher, Umstands-
mode, Babybedarf und vieles mehr. Eine Cafeteria 
lockt mit selbstgebackenem Kuchen und frischen 
Waffeln. Am 18. April kann von 13:30 bis 16:00 Uhr 
gestöbert und eingekauft werden. Für Schwangere 
werden die Türen des Gemeindehauses (Georgs-
traße 19) schon um 13:00 Uhr geöffnet. 
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Auf der Internetseite des TUS- 
Quelle kann man sich jederzeit 
über den neuesten Stand der 
Turnzeiten informieren:

– www.tus-quelle.de – 
TUS-Quelle // Turnen // Übungszeiten 
Turnen
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HINWEIS: 
Die ersten drei Teilnahmen  
sind kostenfrei!
Bei den Übungsleiterinnen (siehe 
Kontaktdaten) abklären, ob die 
Anmeldung einen Tag vor Statt-
finden der Gruppe zu erfolgen 
hat.

Die Turnabteilung des TuS-Quelle bietet an:

Queller Turnhalle / Gottfriedstraße 10
Mo.   9:15 ‑10:15 Uhr Gymnastik/Yoga-Style ÜL Elke Erauw*

Mo. 10:45 -11:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 14:45 -15:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di.   9:00 ‑10:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Di. 16:00 ‑17:00 Uhr Kindertanz (6-8 J.) ÜL Emma Raatz

Di. 17:00 ‑18:00 Uhr Kindertanz (8-10 J.) ÜL Emma Raatz

Di. 18:30 -20:30 Uhr Jazzdance (ab 17 J.) ÜL Maria Alfano

Do. 16:30 -17:30 Uhr Kindertanz (6-8 J.) ÜL Emma Raatz

Do. 17:30 -18:30 Uhr Kindertanz (8–10 J.) ÜL Emma Raatz

Do. 19:00 -21:00 Uhr Jazzdance (ab 17 J.) ÜL Maria Alfano

Fr.   9:00 -10:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Fr. 15:15 -16:15 Uhr Ballschule (4-6 J.) ÜL Randy Rossmeisl

Fr. 16:30 ‑17:35 Uhr Gymnastik/Yoga-Style ÜL Karen Auerswald & 
Franziska Mittelberg

Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Quelle / Marienfelder Str. 81
Mo. 16:30 ‑17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 17:45 ‑18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL �Sandra Voßpeter- 
Heitmann

Mo. 19:00 ‑19:50 Uhr Dance-Fitness (Tanz nach Videos) ÜL Sylke Fischer

Mi. 20:30 ‑21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Grundschul-Turnhalle Quelle / Carl-Severing-Str. 165
Mo. 17:00-18:00 Uhr Tanzen „No Limits“ (10-14 J.) ÜL Tina Schönfeld

Mo. 20:00 -21:30 Uhr YOGA* ÜL Andrea Janzen

Di. 16:30 -17:45 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 18:00-19:00 Uhr Pilates ÜL Filiz Cicek

Di. 19:15 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 20:30 -21:30 Uhr Bauch/Beine/Po ÜL B. Mittelberg

Mi. 16:30 -17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mi. 19:30 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Do. 17:45 -18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Do. 19:00 -20:15 Uhr Step & Body ÜL Sylke Fischer

Do. 20:15 -21.15 Uhr Tanzen „No Limits“ (ab 15 J.) ÜL Tina Schönfeld

Fr. 15:45 -16:45 Uhr Rollerskater (8-12/14 J.) ÜL Nadja Poerschke

April/ 
Mai 2026

Kontaktdaten TuS-Quelle / Turnabteilung
Sigrid Höhne-Ludwig 
 
 

Wirbelsäulen-Gymnastik |  
Eltern-Kind-Turnen 1-3 J. und 3-6 J./ Kinderturnen 6-10 J. +  
Fitness-Vertretung� nur p. WhatsApp 
�

0521-452356 
 
0159 02635134 
– KEINE ANRUFE –

Brigitte Wagner Fitness� WhatsApp 0152 53565644

Randy Rossmeisl Ballschule 0176 61195899

Karen Auerswald  
Franziska Mittelberg 

Gymnastik Yoga-Style  
Gymnastik Yoga-Style 
*Anmeldung einen Tag zuvor per WhatsApp

0171 2256376 
01512 8860925 

Maria Alfano Jazzdance | Modern-Dance 01573 1052440

Filiz Cicek Pilates 01514 1283006

Tina Schönfeld „No Limits“ | Tanzen 10-14 J. + ab 15 J.� p. E-Mail t.schoenfeld@freenet.de

Emma Raatz Kindertanz� nur p. WhatsApp 0160 96357179   
– KEINE ANRUFE! –

Birgit Mittelberg Fitness 0177 9385830

Andrea Janzen YOGA – *Anmeldungen u. Registrierungen nur über Online-Kalender ajanzen221@gmail.com

Elke Erauw Gymnastik, Yoga-Style� nur p. WhatsApp 
(von Oster-, Herbst-Ferien)

0152 38001581 
– KEINE ANRUFE! –

Sandra Voßpeter-Heitman Fitness | Fitness-Vertretungen 0176 53607442

Sylke Fischer Dance-Fitness/Step  | Fitness-Vertretungen 0178 1444517

Nadja Poerschke Rollerskater 0173 9529968
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So. 05.04.26 17:00-
23:00 Uhr Feuerwehr Quelle: Osterschalenfeuer Feuerwehrgerätehaus, 

Carl-Severing-Str. 152

So. 05.04.26 18:00  Uhr HV Senne: Osterfeuer Treffpunkt: Am Waldbad

Do. 09.04.26 17:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle:  
Versammlung

Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Do. 09.04.26 18:00 Uhr
Ingrid Ohm: Ausstellung (Vernissage) 
„Multiple Mini Art“ Miniatur-Fotografie 
(09.-30.04.26)

Brackweder Rathaus-Pavillon, 
Germanenstr. 22

Sa. 11.04.26 10:00-
12:00 Uhr

Johannes-Frühstück (offen für alle, 
kostenlos, ohne Anmeldung)

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mo. 13.04.26 20:00-
22:00 Uhr

Queller Gemeinschaft:  
Offene Vereinssitzung

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 18.04.26 13:30-
16:00 Uhr

Ev. Johannes-Kita:  
Vorsortierter Flohmarkt

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 18.04.26 14:00-
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller:  
Mühle geöffnet Niemöllershof 9a

So. 19.04.26 14:00-
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller:  
Mühle geöffnet Niemöllershof 9a

Mo. 20.04.26 19:00 Uhr
Focus Quelle: 
„Bebauungspläne in Quelle“ – Info 
mit Baudezernentin Claudia Koch

Johannes-Gemeindehaus

Fr. 24.04.26 19:00 Uhr TuS Quelle: Jahreshauptversammlung Vereinsheim, Gottfriedstr. 10

Sa. 25.04.26 09:15 Uhr HGV Quelle:  
Museum Römerlager Haltern

Treffpunkt:  
Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Mo. 27.04.26 19:00 Uhr Focus Quelle: 
„Heizungstausch im Bestand“

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Fr. 10.05.26 19:30 Uhr
Konzert mit spirituellen Liedern 
(16:00-19:15 Uhr Workshop im 
Gemeindehaus)

Johanneskirche, Georgstr. 19

Sa. 16.05.26 10:00-
12:00 Uhr

Johannes-Frühstück (offen für alle, 
kostenlos, ohne Anmeldung)

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

So 17.05.26 11:30 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Bielefeld-Süd: 
„Klimawandel in Tansania und in 
Deutschland“ – Vortrag und  
Austausch mit Gästen aus Tansania

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Di. 19.05.26 15:00 Uhr HV Senne:  
Altersgerecht Leben und Wohnen Treffpunkt: Heimathaus Senne
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Übernehme Änderungs- 
arbeiten; Termine unter: Inge 
Kinder (früher Nähstübchen),  
☎ 05204-920948.

www.mersch-garten.de:  
Grabgestaltung, Garten- 
pflege, Gehölzschnitt, kreative  
naturnahe Bepflanzungen  
und Gartengestaltung,  
mobil: 0151-56141174.

Strandnahe Ferienhäuser: 
www.reisen-wiesel.de

Biete privat Hilfe für  
Menschen mit Pflegestufe,  
wie zum Beispiel Fahrten zum 
Arzt, Einkaufen, oder auch  
Arbeiten im Haushalt. Dies wird 
nicht vom Pflegegeld bezahlt, 
denn die Abrechnung erfolgt 
direkt über die Pflegekasse. –  
Tel. 0521/39950739,  
mobil: 0172/2451096.

Handarbeitsstübchen Lehnert 
Ummeln, Buchenstraße 7 

☎ 3297785.

Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum- 
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst 
u. v. m., Garten-Quelle,  
mobil: 0173-3660669,  
☎ 0521-39952500.

Nah an der Finnbahn sucht SIE 
Scrabble-Spieler (+/- 80 Jahre), 
Tel. 0521-77013317.

Alles fürs Haus:  
Wir bieten Gebäudereinigung, 
Gartenarbeit, Winterdienst,  
☎ 0151-70220255,  
SHAQIRI Immobilienservice.

Zu vermieten: 3 Zimmer, Kü-
che, Bad, separate Toilette, mit 
sehr großem Balkon, ca. 80 qm 
Wohnfläche, Warmmiete  
12 €/qm, 1. Etage im Zweifami-
lienhaus, sehr ruhige Wohn-
gegend (Steinhagen/Grenze 
Quelle); Tel.: 05204-3258.

Fotoshooting ab 65,00 €.;  
Tel. 05204-6918.

Ich suche Gartenarbeit. 
mobil: 0176/43227819.

Fußpflege Amsale Desta  
(Nägel schneiden und  
polieren, Hornhautentfernung, 
Entf. von Hühneraugen, Nagel-
pilzbehandlung, Beh. v. eingew. 
Nägeln, Handpflege)  
Termine n. Absprache,  
mobil: 0176-52592430, Carl-Se-
vering-Str. 171.

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers.,  
Wasserblick, Hafennähe, 
Garten, PKW-Stellpl., Prospekt 
unter mobil: 0175-2231889 und  
☎ 038231-779724. E-Mail:  
gudrun.hoenselaars@t-online.de

„Baumdienst Maurer GmbH“ 
– Fachbetrieb f. Baumpflege u. 
Baumfällung;  
Tel. 05241-9644834 o.  
www.baumdienst-maurer.de

Suche Putzstelle in Quelle und 
Umgebung. Bin zeitlich flexibel 
und ein Auto ist vorhanden.  
☎ 0179/3937265

ETW zu verkaufen von privat., 
62 qm, 2 ZiKB, 2 Balkone, 
BI-Ummeln Zedernstr. 4, Mittel-
wohnung, 4. Etage mit Fahr-
stuhl, Erbpacht, Gasetagenhei-
zung, ab 1.4.2026 frei,  
KP: 110T €; Tel.: 0521-488371.

Für die Wohnungs- und  
Treppenhausreinigung  
suchen wir eine zuverl.  
Putzhilfe (3-4 Std./Woche);  
Tel.: 0521-94676699.

Nachhilfe in Mathematik und 
Geschichte; Tel. 05204-870511.

6-köpfige Familie sucht Haus 
zum Kauf in Bielefeld-Quelle 
oder Richtung Steinhagen.  
Wir freuen uns über jedes  
Angebot. Tel.: 0170-2435257.

Zuverlässige Haushaltshilfe 
auf Minijob-Basis gesucht! 
Wir suchen für unsere 7-köpfi-
ge Familie in Obersteinhagen 
eine Unterstützung im Haushalt 
(insb. gründliche Reinigung der 
Räume, gelegentlich Bügeln/
Fenster putzen o. ä.) Kontakt 
bitte nur über WhatsApp:  
0176-26051411.

Haus/Grundstück in  
Quelle gesucht!  
Wir sind hier groß geworden 
und träumen davon, unseren 
Kindern denselben warmen Ort 
zum Aufwachsen zu schenken 
– mit Garten, Gemeinschaft und 
Zukunft. Möchten Sie Ihr Haus/
Grundstück in liebevolle Hände 
geben, oder kennen Sie jeman-
den? Dann freuen wir uns sehr 
über Ihren Anruf: 0162-4303596.  
Als Dankeschön zahlen wir nach 
dem Kauf 2.500 €. Danke von 
Herzen für jeden Hinweis!

Ich brauche privat Hilfe  
bei Arbeiten im Haushalt  
(u. a. Putzen, Organisieren,  
Wegwerfen); habe Pflegegrad, 
wohne in Quelle; Auto not-
wendig, da auch Fahrten zum 
Bahnhof, nach Bielefeld zu 
Veranstaltungen, zu Ärzt*innen, 
zum Einkaufen etc. erforderlich 
sind; bitte kurze Nachricht mit 
Betreff: „Hilfe“ an:  
abo123@arcor.de“.

2 - 3 Student(innen) od.  
Schüler(innen) als Service-
kräfte für private Geburts-
tagsfeier auf dem Schulbauern-
hof in Ummeln gesucht:  
Sa., 27.06.26, von 13:00 bis 
24:00 Uhr; Betreuung des 
Kuchenbuffets am Nachmittag 
und des Abendbuffets, Kaffee 
kochen, Spülen etc. (Dienstzei-
ten können auch geteilt werden); 
Tel. 0172-5279031
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Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542
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Einlagen

Orthopädische
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Kleinanzeigen 
 
Private Kleinanzeige 2,50 € 
inkl. MwSt. Telef. Anzeigenan-
nahme nicht möglich. Sen-
den Sie Ihren Anzeigentext 
an: Queller Blatt, Carl-Seve- 
ring-Str. 115, 33649 Bielefeld.  
E-Mail: quellerblatt@gmx.de
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Zu guter Letzt: Frühjahrsputz

Frühjahrsputz, ein Wort, das bei mir re-
gelmäßig Schnapp-Atmung auslöst. Nein, 
meine Wohnung überlasse ich natürlich 
nicht einfach kampflos elf Monate lang un-
geputzt den herumschwebenden Staub-
flocken, den sich versteinernden Kalkab-
lagerungen im Bad, den Muffel-Monstern 
im Bett und in den Handtüchern oder den 
eisigen Angriffen aus dem Kühlschrank. 
Solchen Attacken auf Sau-
berkeit und Hygiene rücke ich 
ganzjährig zu Leibe. Auch Hu-
mus-Krümel aus dem Garten-
beet werden umgehend auf-
gesaugt, und Schlammspuren 
vom Waldspaziergang sind 
nach zehn Minuten nur noch 
Geschichte.
Was mir allerdings immer 
schwer auf der Seele brennt, 
sind die Bücherregale im Hochparterre 
kurz unter der Zimmerdecke und der Keller, 
Herberge für jeden Schrott, den man so-
wieso nicht behalten will. Oder die Kleider-
schränke, voll mit Hosen und Jacken, die 

ich schon dreischichtig auf Bügel verstau-
en musste. Da ist man immer wieder er-
staunt, was plötzlich alles da runterrutscht, 
wenn man es morgens beim Anziehen mal 
besonders eilig hat. Mit anderen Worten, 
vorm Gott des Frühjahrsputzes muss man 
erst den Kampf mit dem Dämon des Aus-
mistens aufnehmen, und der macht einem 
jedes Mal so richtig die Hölle heiß.

Eigentlich ist das auch die richtige Reihen-
folge, das weiß man ja. Ist auch kein son-
derlich neuer Tipp aus der Influencer-Sze-
ne. Aber bitte, warum muss man mit dem 
Putzen unbedingt im Frühjahr anfangen, 
gerade, wenn einen die allerersten Son-
nenstrahlen aus dem Hause locken? Ja, 
das haben wir den Römern zu verdanken, 
geputzt wird im Februar, denn „februare“ 
ist das lateinische Wort für reinigen. Wer 
irgendwann einmal Latein gelernt hat, kann 
einfach nicht anders, als in sämtliche Ecken 
zu kriechen und alles blitzblank zu wienern. 
Das ist er dem lateinischen Sühnemonat 
„februa“ und dem römischen Reinigungs-
fest schuldig. Aber auch wir Germanen hol-
ten die Asche des Winters und die Rußpar-
tikel aus dem Kamin, bevor die Rösslein 
zum Bestellen des Ackers eingespannt 
werden mussten. 
Inzwischen ist der März auch schon vorbei. 
Sind Sie etwa fertig mit Ihrem Frühjahr-
sputz? Ich jedenfalls nicht. Ich gestehe, ich 
habe noch nicht einmal mit dem Ausmisten 
angefangen. Übers Putzen spreche ich hier 
besser erst im nächsten Monat. Egal, was 
die Lateiner dazu zu sagen haben, ich bin 
schließlich nicht aus dem alten Rom und 
verschiebe die ganze Putz-Orgie erst ein-
mal locker in den April. Alles wird gut.	 (bir)
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CampingPark
BIERGARTEN

AdventureAdventureAdventure
Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

www.adventuregolf-bielefeld.de
    instagram/adventuregolfbielefeld

www.camping-bielefeld.de
 instagram/biergartenbielefeld
   Grill · Getränke · Café



Info-Event zu unseren intelligenten Energieprodukten:

Wir laden Dich ein! Erfahre in entspannter Atmosphäre bei einem 
Kunden zuhause reale Verbrauchswerte. Tausche dich bei Bratwurst 
und Getränken aus und entdecke Wege zur Energieunabhängigkeit.

Live-Event in Quelle (Bielefeld) Ende April 
Anmeldung über QR-Code. 
Event-Adresse wird nach 
Bestätigung mitgeteilt.
Weitere Infos: 1K5-bielefeld.de

WIR SCHALTEN
AUF SONNE!

StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Klimaanlage Heartbeat AIWallbox

Live-Event 
beim Kunden 

vor Ort 
in Quelle


